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Beschlussvorlage: 

 
 

Verbandsgemeindeverwaltung 
Konz 

Am Markt, 54329 Konz 

Fachbereich 4 / Soziales 
 

54329 Konz, 09.09.2016 

Status: öffentlich Az.:  Nr.: 4S/1061/2016 

 
 

Beratungsfolge: 

22.09.2016 Ausschuss für Bauen, Landschaftspflege und Umweltschutz der Verbandsgemeinde 
Konz 
06.10.2016 Haupt- und Finanzausschuss der Verbandsgemeinde Konz 
20.10.2016 Verbandsgemeinderat Konz 

 
 

Bau eines Jugendzeltplatzes 

 
 
 
Sachverhalt: 
 

Jugendzeltplätze sind Stätten der Begegnung für geschlossene Jugendgruppen, 
Schulklassen oder Vereinsgruppen / -mannschaften und sind Teil einer Infrastruktur der 
kommunalen Jugendpflege / Jugendarbeit. 
 
Vorgeschichte: 
Seit Jahren werden wir auf Übernachtungsmöglichkeiten für Jugendgruppen / Klassen / 
Vereine und Partnerschaftsgruppen in Konz angesprochen, so dass wir bereits vor über 
10 Jahren eine mögliche Realisierung eines Jugendzeltplatzes geprüft hatten. Das Projekt 
wurde aber zum damaligen Zeitpunkt aufgrund einer nicht realisierbaren Kofinanzierung 
durch Leader plus Mittel zurückgestellt.  
 
Sachstand: 
Mit der aktuellen Leader-Förderperiode ergibt sich erneut die Möglichkeit einer 
Kofinanzierung aus Leader Mitteln, so dass wir erneut eine Umsetzung und Realisierung 
des Projektes prüfen. Die Kosten beliefen sich seinerzeit auf ca. 420.000 €. Eine 
Kostenaktualisierung ist jedenfalls notwendig. 
Um hier die größtmögliche Förderquote erzielen zu können, bedarf es eines innovativen 
Charakters, den wir über ein erweitertes Verständnis und eine erweiterte Zielbeschreibung 
erzielen möchten. Hierzu wird der Jugendzeltplatz in das Gesamtkonzept eines 
Jugendparks eingebunden. 
Jugendparks sind zentrale Treffpunkte für junge Leute im öffentlichen Raum, die mit ihren 
Einrichtungen und Plätzen vielfältige jugendgerechte Aktivitäten für und von jungen Leuten 
ermöglichen. 
Ziel des Jugendparks Konz ist es, einen jugendgerechten Knotenpunkt im öffentlichen 
Raum zu schaffen, der die unterschiedlichsten Interessen und Bedürfnisse von jungen 
Menschen fördert und eine Lücke in der Infrastruktur der kommunalen Jugendarbeit in 
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Konz und der Region schließt. 
So kann der Jugendpark Konz in Ergänzung zum Schul- und Sportzentrum in Konz 
entwickelt werden, so dass dieser mit den bestehenden Einrichtungen (Schwimmbad, 
Turnhallen…) und Plätzen ( Sportplätze, Kleinspielfeld … ) korrespondiert und weitere 
Synergien in der Nutzung entstehen. 
Zentraler Ausgangspunkt des Jugendparks Konz soll der neu anzulegende 
Jugendzeltplatz sein, der durch sein zentrales Versorgungshaus (Toiletten- und 
Duschanlage, Selbstversorgerküche, Aufenthaltsraum) die erforderliche Infrastruktur 
schafft. Neben dem zentralen Versorgungshaus umfasst der Jugendzeltplatz eine größere 
Freifläche (Wiese) zum Zelten, zentrale Grillstelle, Relax- und Chill-Bereiche 
(Hängematten, Liegen), einen Wasserspielplatz am Bach sowie weitere Aktions-, Spiel- 
und Bewegungsflächen. 
Somit bietet der im Jugendpark integrierte Jugendzeltplatz Übernachtungsmöglichkeiten 
für Jugendgruppen, Schulklassen, Vereine und Gruppen der Städtepartnerschaften und 
zum anderen steht das Gelände für jugendgerechte Outdoor-Aktivitäten von und für junge 
Leute zur Verfügung. 
Aufgrund seiner spezifischen Lage und Ausstattung bietet er Schulen, Vereinen und 
Organisationen der Jugendarbeit die Möglichkeit zur Durchführung spezieller Outdoor 
Aktivitäten sowie Freizeit- und Bildungsmaßnahmen durchzuführen. 
Beispielhafte Nutzungsmöglichkeiten: 
 
Schulen: 

- Naturpädagogische Workshops sowie Naturerkundungen, Bachuntersuchungen,  

- Erlebnispädagogische Trainingsprogramme zur Förderung der Sozialkompetenz sowie 

sonstige Programme zur Förderung des sozialen Lernens, 

- Übernachtungsmöglichkeiten für Schulpartnerschaften, 

- etc. 

Vereine: 

- Übernachtungsmöglichkeit für mehrtätige Schulungs- und Trainingscamps, 

- Übernachtungsmöglichkeiten für Gästegruppen und -mannschaften bei mehrtätigen 

Aufenthalten in Konz, 

- Probewochenende, 

- etc. 

Jugendarbeit / Jugendpflege: 

- Feriencamps wie z.B. das internationale Jugendcamp in Zusammenarbeit mit den 

Städtepartnern von Konz, 

- Durchführung von Outdoor-Aktivitäten,  

- Durchführung von erlebnispädagogischen Maßnahmen, 

- Übernachtungsmöglichkeiten im Rahmen diverser Austauschmaßnahmen, 

- Internationale Workcamps 

- und vieles mehr 

sonstige Jugendgruppen: 

- Übernachtungsmöglichkeit für Jugendgruppen im Rahmen touristischer Aktivitäten in Konz 

als Ausgangspunkt zur Erkundung der Region sowie der Großregion, 

- Abschlusszeltlager der örtlichen Schulen bzw. der Klassenstufen, 

- etc. 
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Darüber hinaus sind sicherlich noch weitere vielfältige Nutzungsmöglichkeiten möglich.  
Mit dem zuvor skizzierten Ansatz erfüllt der Jugendzeltplatz im Jugendpark Konz die 
unterschiedlichsten Handlungsziele des aktuellen Leader Programms und stellt eine 
einmalige jugendgerechte Infrastruktur als Ausgangs- und Knotenpunkt im Leadergebiet 
„Miselerland“ und Moselfranken zur Verfügung:  
 
Regionale Entwicklungsziele sind dabei … 

- Stärkung des bürgerschaftlichen Engagements von jungen Leuten und ehrenamtlichen 

Akteuren der Vereine,  

- Sicherung einer jugendgerechten sozialen und kulturellen Infrastruktur, 

- Neue kulturelle (hier: jugendkulturelle) Impulse setzen, 

- Stärkung der Gemeinschaft, 

- Tourismus von jungen Menschen stärken – junge Urlauber, 

- Verknüpfung touristischer Angebote für eine junge Zielgruppe, 

- Grenzüberschreitende Begegnungen und Zusammenarbeit 

Horizontale Ziele wie … 

- dem demografischen Wandel entgegenwirken, 

- Region für junge Leute attraktiver gestalten, 

- Kontakt zur Region durch attraktive jugendkulturelle Angebote fördern,  

- Abwanderungstendenzen durch eine gute soziale und kulturelle Infrastruktur entgegenwirken, 

- Cross Over Projekte fördern. 

 

Mit dem geplanten Standort im Jeuchental steht ein geeigneter Standort zur Verfügung.  
Durch die Nähe zum Schul- und Sportzentrumzentrum, den Freizeitanlagen, dem 
Schwimmbad und dem Fahrradwegenetz der Region sowie der fußläufigen Nähe zur 
Innenstadt und zum Bahnhof bietet der Standort ideale Voraussetzungen zur Errichtung 
des Jugendzeltplatzes im zukünftigen Jugendpark Konz.  
Insbesondere durch den erweiterten Konzeptansatz erschließt das angestrebte Projekt 
vielfältige weitere neue Nutzungsmöglichkeiten für Jugendgruppen, Schulen und Vereine, 
die über eine reine Übernachtungsmöglichkeit hinausgehen und dem Projekt als 
Jugendpark in der Region eine einmalige jugendgerechte Infrastruktur zur Verfügung stellt. 
 
 
Im Rahmen der Vorplanungen wurde die LEADER-Förderung geprüft. Im Falle einer 
Projektrealisierung durch die Verbandsgemeinde Konz als Projektträger wäre eine 
Förderung von 55 % bis maximal 65 % möglich.  
Förderfähig wären auch die zu Herstellung des Jugendzeltplatzes notwendigen 
Grundstücke, die von Privaten, dem Zweckverband und der Stadt Konz angekauft 
werden müssten. Verkaufsbereitschaft wurde bei den Privaten und dem 
Zweckverband bei 3,50 € /m² signalisiert.  
Die Betriebsträgerschaft nach Fertigstellung könnte dann das Jugendnetzwerk 
Konz übernehmen und im Rahmen einer kostendeckenden Bewirtschaftung die 
Einrichtung führen. 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
Notwendige Mittel für Planungsleistungen pp. sollen für 2017 eingestellt werden. 
Die Kosten dafür sind noch zu ermitteln. 
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Grundsätzlich wird dem Konzept zum Bau eines Jugendzeltplatzes zugestimmt. Die Verwaltung 
wird mit der weiteren Planung der Maßnahme und Prüfung der Fördermöglichkeiten beauftragt.  
 

  
 

 
 
Anlagen:  
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